
Protokoll vom 30. Januar 2006 
 
Anwesende: Christian, Kristin Walter, Kathrin Ohse, Kazim Sener, Hans-Christian, 
Peter, Mario, Viola, Julia Dünnebeil, Christoph, Annika, Martin, Jan. 
 
TOP1 Berichte aus der Sprechstunde 
TOP2 Berichte aus den Kommissionen 
TOP3 Finanzantrag MediMeisterschaften 
TOP4 Mediball 
TOP5 endoskop 
TOP6 Internetseite 
 
TOP1 Berichte aus der Sprechstunde 
 
Es waren einige Studenten in der Sprechstunde bei Peter, die Bezug zur 
Biochemieklausur nehmen. Sie sei sehr schwer gewesen, sehr emotionale Kritik zur 
Willkürlichkeit und Spezifität der Fragen. Sie haben einen Termin bei Dr. Bär. 
Laut Peter ist eigentlich nichts an der Klausur auszusetzen, außer, dass der Inhalt 
einiger Fragen in der Vorlesung nur marginal behandelt wurde. Jedoch gab es auch 
sehr einfache Fragen. 
Mario sagt, dass nach langjähriger Beobachtung der Biochemieklausur, Mäßigung 
geboten ist. 
 
TOP2 Berichte aus den Kommissionen 
 
Studienkommission:  
Vorklinisch: Leitfaden für die Einführung in die Klinische Medizin. Bardo und Kristin 
haben den erarbeitet, um die Probleme in dieser Lehrveranstaltung zu beheben. 
Das KIM wird in diesem Jahr noch mal so laufen, wie im letzten. Es gibt aber 
Überlegungen, die Psychologie wegzulassen, da sie nicht zu gut reinpasste und nicht 
so gut zu integrieren sei. Unsere Meinung ist, dass die Psychologen sich einfach 
etwas mehr anstrengen müssen, um sich einzugliedern. 
Klinisch: „QSB 11 Epidemiologie und Statistik“ und „QSB 4 Infektiologie – 
Immunologie“ sind von den Koordinatoren bzw. Vertretern derselben vorgestellt 
worden. 
Leistungsorientierte Mittelvergabe wurde besprochen. Sie soll laut Dekan 20% des 
Landeszuschuss’ betragen. 
Patrik Stumpp möchte eine Studie mit einem strukturierten Eingangstest durchführen, 
in dem er die PJler von alter und neuer Studienordnung vergleicht. 
 
Sonderkonzil: 
Mario war als einziger dort. Es war nicht sehr produktiv, das sei vorweggestellt. 
Mario erklärt die Aufgaben des Konzils. 
Herr Rektor Häuser gab nie seine eigene Meinung als Rektor, sondern nur die 
Meinung seiner Funktion als Senatsvorsitzenden dar. 
Der StuRa hat zehn „Thesen“ vorgelegt, die beschlossen werden sollten, die einfach 
als Kristallisationspunkt einer Diskussion dienen sollte. 
Darauf folgte eine Non-Inhalt-Debatte. Die Redeleitung war nicht gut. Die 
Beschlussfähigkeit wurde irgendwann überprüft, die Debatte war nach Nichterfüllung 
beendet. 



 
Alumni: 
Annika erzählt von der Sitzung. Es wurde ein neuer Vorstand gewählt. Annika wurde 
mit in den Vorstand gewählt. Ziele und Konzepte sind: Mehr Mitglieder bekommen 
(70 sind derzeit Mitglied). 
 
TOP3 Finanzantrag MediMeisterschaften 
 
Mario verdeutlicht die Situation: Wir stellen als Fachschaftsrat zwei Finanzanträge. 
Einen an das „Staatsministerium für Wissenschaft und Kultur“ zum anderen an den 
StuRa. Wir müssen an den Stellen vortragen, wie viel wir selbst zugeschossen 
haben. Deshalb brauchen wir einen Finanzantrag. 
 
Mario stellt den Antrag von 500 Euro. Dieser wird kontrovers diskutiert. 
 
Der Antrag auf Übernahme von 500 Euro der Kosten für die Schwimmbadmiete wird 
einstimmig angenommen. 
 
TOP4 endoskop 
Verteilung ist geregelt. 
 
TOP5 Mediball 
Jan wird einen Termin mit der Verantwortlichen der Deutschen Bank vereinbaren. 
Wer will im nächsten Jahr den Ball organisieren? Diejenigen können mit zur Bank 
kommen. 
 
TOP6 Internetseite 
Wir möchten mit der Internetseite umziehen. Jan hat was vorbereitet. Per 
Akklamation angenommen. 
 
Sonstiges 
Wahlen: 30.05 bis 01.06., Viola kümmert sich. 
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